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Sicherheitsdatenblätter für 
Fensteranschlussfolien und Kompribänder 
 

Die folgenden TEROSON Produkte sind Erzeugnisse im Sinne der (EG) Nr. 
1907/2006 (REACH-Verordnung). Das heißt, sie sind Gegenstände, deren 
äußere Form entscheidend für die Funktion ist, während die chemische 
Zusammensetzung nur eine untergeordnete Rolle spielt. 
 

 
 

Das Sicherheitsdatenblatt als Kommunikationsmittel wird von der REACH 
Verordnung (Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of 
Chemicals) explizit nur für Stoffe oder Zubereitungen gefordert (Artikel 31). Die 
Verpflichtung zur Weitergabe von Informationen über Erzeugnisse an Abnehmer 
und Verbraucher (Artikel 33) gilt nur, wenn das Erzeugnis einen Stoff mit einer 
Konzentration höher als 0,1 Massenprozent (w/w) enthält, der die Kriterien des 
Artikels 57 der REACH Verordnung erfüllt. Diese Stoffe sind auch bekannt als 
substances of very high concern (SVHC). 
 
Da die TEROSON Folien und Kompribänder keine SVHC Stoffe in 
Konzentrationen höher als 0,1% enthalten, ist es nicht notwendig, ein 
Sicherheitsdatenblatt dafür zu erstellen. 
 

Wir hoffen, Ihnen hiermit weitergeholfen zu haben und stehen bei weiteren 
Fragen gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

Henkel AG & Co. KGaA 
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